
   
 

   
 

 

 

BESCHLÜSSE und PLANUNGSSTAND 

BAUERNMARKT 2025 
 

Stand: 01.08.2025 

 

 

Punkte: 1. Standverantwortliche und Sonderaufgaben 

2. Gewinnverteilung und Definition Dienste 

3. Wertung der Kuchenspenden 

4. Information der Anlieger 

5. Maislabyrinth 

6. Marktstrecke 

7. Essensstände 

8. Programm Festzelt 

9. Abwicklung der Parkplätze 

10. Auftragsvergabe Getränkelieferung 

11.Auftragsvergabe Ausstattung und Geräte 

12. Auftragsvergabe Zelt / Festwiese 

13. Vortrag “500 Jahre Bauernkriege” 

14. Tiere im Kinderparadies 

15. Kinderkarussell 

16. Versicherungsschutz Bauernmarkt 2025   NEU 

17. Bon- und Pfandsystem   NEU 

18. Situation Parkflächen   NEU 

19. Situation Essensstand Zelt   NEU 

 



   
 

   
 

 

 

 

 

 

 

 

1. Standverantwortliche und Sonderaufgaben 

Obst- und Gartenbauverein  Volker Mai  Fabian Drumm 

Kaffee und Kuchen   Susanne Heß  Marliese Hög 

Getränke Ludwig   Lothar Gerlach   

Getränke Parkplatz   Kristina Heß  Sybille von Blohn 

Getränke Zelt    Harald Heß  Uwe Wagner 

Getränke Gewerke   n.b.   

Grumbeerwaffel   Liesel Daub  Edith Schmalenberger 

Maislabyrinth    Nico Trumm  Harald Heß 

Glücksrad    Uwe Clemens  Marion Clemens 

NEU Essen Zelt   Andrea Schanz 

 

Dekoration    Monika Klein  Peter Heß  

Helferzettel & Datenerfassung Thorsten Diehl Lenkungskreis 

Verantwortlicher Dienste  Maria Heß  Lenkungskreis 

Auf- und Abbau   Harald Heß  Uwe Wagner Andreas Palm 

Gewerke    Frank Schäfer  Jörg Neukirch 

Kinderparadies   Jörg Neukirch  Schule / KITA 

Parkplatz    Feuerwehrförderverein  

Öffentlichkeitsarbeit   Michael Heß  Nico Trumm 

Kassen / Finanzen   Hans-Dieter Daub n.b. 

Beschaffung & Vertragswesen Lenkungsausschuss 

 



   
 

   
 

 

2. Gewinnverteilung und Definition Dienste 

Der Gemeinderat hat entschieden den Gewinn des Bauernmarktes 2025 in den geleisteten 

Anteilen der Dienste unter den teilnehmenden Vereinen aufzuteilen. Als Dienst zählen 

hierbei alle geleisteten Stunden des Auf- und Abbaus, den am Markt geleisteten Dienste an 

den Ständen, sowie alle geleisteten Programmbeiträgen und Aufführungen von Konker 

Vereinen und Institutionen. Die Gemeinde bekommt auch nur den Anteil, auf den Stunden 

geleistet wurden. Auch die Kuchenspenden werden als Dienst gewertet.  

 

3. Wertung der Kuchenspenden  

Es wurde beschlossen, dass pro Kuchen 2 Arbeitsstunden gewertet werden. Diese können 

vom Spender auf die im Helferzettel genannten Vereine und Institutionen verteilt werden. 

 

4. Information der Anlieger 

Der Lenkungsausschuss hat festgelegt, dass die Anwohner der Marktstrecke persönlich 

aufgesucht und über die Abläufe am Markt informiert werden sollen. 

 

5. Maislabyrinth 

Familie Schneider hat sich wieder bereiterklärt ein Maislabyrinth herzustellen. In diesem 

Jahr wird dafür jedoch ein neues Feld eingesät. Es handelt sich um das erste Feld auf der 

rechten Seite am Ortsausgang in Fahrtrichtung Herschweiler-Pettersheim. 

 



   
 

   
 

 

 

 

 

6. Marktstrecke 

Die Marktstrecke wird in diesem Jahr erweitert. Die “Homburger Straße“ und die Straße 
“Im Eck” werden hinzugenommen und erweitern damit den Lauf. Es entsteht ein 
Rundgang und neue Fläche für Marktgeschehen. 

 

7. Essensstände 

Die Gemeinde bietet in diesem Jahr ein Essensangebot am Festzeltplatz an. Auch das 
Essensangebot des Obst- und Gartenbauvereins wird in diesem Jahr erweitert. 

 

8. Programm Festzelt 

Das Programm soll sich grundsätzlich am Vorjahr orientieren. Es soll jedoch keine Rock-, 

Party-, oder Stimmungsmusik gemacht werden. Der Fokus soll auf handgemachter Musik 

liegen.  

 

9. Abwicklung der Parkplätze 



   
 

   
 

Der Feuerwehr Förderverein hat sich bereiterklärt wie im letzten Jahr die Parkplatzregelung 

zu übernehmen. Der Feuerwehr Förderverein steht auf dem Helferzettel und kann wie alle 

anderen Vereine ausgewählt werden. Der Auf- und Abbau der Parkflächen zählen ganz 

normal als Dienst. Die Dienste werden analog zu allen anderen Diensten in Stunden 

abgerechnet. 

Die Kassen für die Parkplätze, inklusive Wechselgeld, werden vom Kassenteam abgewickelt. 

Das Aufbau-Team wird, wenn benötigt, beim Abstecken der Parkplätze mit Personal 

unterstützen. 

 

10. Auftragsvergabe Getränkelieferung  

Es wurden bei drei Brauereien Angebote für die Getränke und das benötigte Equipment 

angefordert. Das wirtschaftlichste Angebot hat die Kirner Brauerei abgegeben. Auch im 

letzten Jahr hat die Ortsgemeinde am Bauernmarkt mit Kirner zusammengearbeitet und nur 

positive Erfahrungen gemacht. Der Auftrag wurde wieder an Kirner erteilt. 

 
 
 

11. Auftragsvergabe Ausstattung und Geräte   

Die Firma Kheto hat zur Lieferung der Ausstattung und der Geräte wieder ein 

wirtschaftliches Angebot gemacht und den Zuschlag erhalten. Im letzten Jahr hat die 

Zusammenarbeit am Bauernmarkt gut funktioniert. 

 

12. Auftragsvergabe Zelt / Festwiese 

Das Festzelt wurde wieder bei der Priester GmbH beauftragt. In diesem Jahr wird ein 

besonderes Augenmerk auf die behindertengerechte Ausgestaltung der Zugänge gelegt. 

Auch die Festwiese wurde bereits aufgefüllt und neues Gras eingesät. Der Zugang zum und 

die Mobilität rund um das Festzelt soll damit verbessert werden. 

 

13. Vortrag “500 Jahre Bauernkriege” 

 



   
 

   
 

Die Direktorin des Institut für pfälzische Geschichte und Volkskunde, Frau Dr. Sabine Klapp 

hat angeboten einen Vortrag zum Thema zu halten. Der Vortrag soll Sonntag um 14:00 Uhr 

in der Kirche stattfinden. 

14. Tiere im Kinderparadies 

Für das Kinderparadies ist eine Tierschau mit 8–10 Schafen und Ziegen geplant. Die Tiere 

sind zutraulich, geimpft und kommen mit einem mobilen Gehege (ca. 25 m² inkl. 

Rückzugsbereich). Eine Aufwandspauschale von 150 € für beide Tage ist vorgesehen. Als 

Standort sind die lange Wiese am Weg zum Spielplatz oder alternativ die Wiese beim 

Parkplatz angedacht. Das Eselreiten wie 2024 ist auch angedacht und derzeit in Klärung.  

 

15. Kinderkarussell 

Der Lenkungsausschuss hat einstimmig beschlossen kein Kinderkarussell im Kinderparadiers 

aufzustellen. 

 

16. Versicherungsschutz 

Der Versicherungsschutz für den Bauernmarkt 2025 wurde analog zur Regelung des 

Vorjahres beschlossen. 

 

17. Bon- und Pfandsystem 

Die grünen Pfandmarken aus dem Vorjahr werden nicht mehr ausgegeben. Das Leergut wird 

zukünftig immer an den Pfandrückgaben abgegeben. 

18. Situation Parkflächen 

Beim Ortstermin mit der KV, dem Ordnungsamt, der Polizei und der Feuerwehr wurde eine 

zweite Einfahrt für die Parkfläche P1 besprochen und von allen Beteiligten befürwortet. Die 

Umsetzung erfolgt in Abstimmung mit der KV. Die Polizei sicherte zu, bei hohem 

Verkehrsaufkommen in diesem Jahr früher umzuleiten, um Engpässe zu vermeiden. Zudem 

wird die Veranstaltung inklusive Sperrungen in die Verkehrsleitsysteme eingepflegt, sodass 

Navigationsgeräte automatisch umleiten und entsprechende Hinweise auch auf gängigen 

Plattformen und im Radio erscheinen. 

Die Parkfläche P1 kann im unteren Bereich nur noch zu etwa einem Drittel genutzt werden, 

der vordere Teil in Richtung Ort steht vollständig zur Verfügung. Auf der Fläche Wahnwegen 

wird nur noch etwa die Hälfte der Fläche vorgesehen, da dies voraussichtlich ausreichend 

ist. Statt der bisherigen Fläche bei der Gärtnerei stellt Thomas Ulrich eine neue Parkfläche 

zur Verfügung. 



   
 

   
 

19. Situation Essensstand Zelt 

Auf der Grundlage der Ausstellerliste konnte festgestellt werden, dass es ein sehr 

umfangreiches Essensangebot geben wird. Die Abdeckung mit Getränkeständen ist 

bestenfalls ausreichend. Auf der Hälfte der Strecke ist aktuell kein Getränkestand platziert. 

Im Bereich Kreisel/Homburger Straße gibt hier Bedarf. Es wurde daher mehrheitlich 

beschlossen den Essenstand am Zelt aufzugeben, um einen Getränkestand auf der 

Markstrecke zu realisieren. 

 

 

 

 

 

 


